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Westerwald Bank spendet rund 40.000 Euro an 
die Tafeln  

In schwierigen Zeiten zusammenstehen und die Menschen 
unterstützen, die dringend Hilfe benötigen – das ist nicht 
nur rund um das Weihnachtsfest wichtig, zu dieser Zeit 
aber ein ganz besonders wertvolles Signal. Die Westerwald 
Bank und ihre Stiftung „Hilfe zur Selbsthilfe“ unterstützen 
wie bereits in den vergangenen Jahren die Tafeln in der 
Region, in diesem Jahr mit einer Spende in Höhe von rund 
40.000 Euro.  
   
„Mit dieser Spende würdigen wir die so wertvolle Arbeit 
der Tafeln mit all ihren ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern“, so Julia Görg, Vorstandsvorsitzende der Stiftung.  
„Aber in erster Linie geht es uns um die Menschen, die sich 
zum Teil nicht mal mehr eine Grundversorgung leisten kön-
nen.“ Die Tafeln berichten, dass die Not sehr groß ist, und 
dass vielen Tafelbesuchern schlichtweg das Geld fehlt, um 
sich etwas zum Essen zu kaufen.   
   
Durch die stetig steigenden Kosten für Lebenshaltung und 
Energie werden immer mehr Menschen bedürftig und sind 
auf Unterstützung angewiesen. Die Nachfrage bei den Ta-
feln steigt dadurch kontinuierlich an. Und auch auf die Ta-
feln selbst haben diese Umstände negative Auswirkungen. 
Auch sie sehen sich mit wachsenden Kosten konfrontiert, 
sei es in Form von erhöhten Benzinpreisen oder steigenden 
Energiekosten und Mieten.  
 
Die Westerwald Bank möchte mit ihrer erneuten Spende 
nicht nur eine finanzielle Unterstützung leisten, sondern 
hierdurch gleichzeitig auf die herausfordernde Situation in 
den Tafeln aufmerksam machen. Vielleicht gelingt es so, 
zum einen zu weiteren Spenden zu animieren und zum an-
deren Menschen, die sich vorstellen können die Tafeln eh-
renamtlich zu unterstützen, zu ermutigen, sich bei den ent-
sprechenden Trägern zu melden. 
   
Die rund 40.000 Euro werden an folgende Tafeln im Ge-
schäftsgebiet der Bank verteilt: Diakonisches Werk, Wes-
terburg mit den Ausgabestellen Bad Marienberg, Hachen-
burg, Herschbach, Höhr-Grenzhausen, Montabaur/Wirges, 
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Ransbach-Baumbach, Rennerod, Westerburg; Caritasver-
band Rhein-Sieg e. V. - Tafel Altenkirchen; Ev. Kirchenge-
meinde Wissen – Tafel Wissen; VG Puderbach - Tafel Dier-
dorf/Puderbach; Ev. Kreuzkirche Betzdorf – Tafel Betzdorf; 
Windeck Hilft! e. V. – Tafel Windeck. 
 

  
 
Stellvertretend für alle seitens der Bank bedachten Tafeln 
fand eine symbolische Scheckübergabe in der Ausgabe-
stelle der Tafel in Westerburg (Träger: Regionale Diakonie 
Westerwald) statt.  
Bei dieser waren Petra Strunk (stellvertretende Leiterin Re-
gionale Diakonie Westerwald) und Julia Görg (Vorstands-
vorsitzende der Stiftung der Westerwald Bank) sowie ei-
nige ehrenamtliche Helferinnen der Tafel anwesend.  
 


